
Amtliche Bekanntmachungen  Verlag, Druck und private Anzeigen: ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH 
HERAUSGEBER: Ortsverwaltung Zell-Weierbach  Marlener Str. 9, 77656 Offenburg, Telefon 0781 / 504-1455
Tel. 82 32 90, Fax 82 32 99, E-Mail: ortsverwaltung.zell-weierbach@offenburg.de  Fax 0781/504-1469, E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Internet: www.offenburg-zell-weierbach.de 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Verantwortlich für den redaktionellen Teil Ortsvorsteher Willi Wunsch.

zell-weierbachaktuell

DAS WÖCHENTLICHE MITTEILUNGSBLATT DER ORTSVERWALTUNG ZELL-WEIERBACH

Freitag, 8. Oktober 2021 Nummer 4073. Jahrgang Freitag, 8. Oktober 2021

Vorankündigung



2

Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 09. Oktober
18.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier am Vorabend
Sonntag, 10. Oktober
  9.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier
10.00 Uhr St. Martin – Abenteuerland-Gottesdienst
10.00 Uhr  Herz-Jesu – Konfirmationsfeier der ev. Johannes-

Brenz-Gemeinde
10.30 Uhr  Herz-Jesu – Messfeier zu Erntedank im Gemein-

dehaus
11.00 Uhr Hl. Kreuz – Messfeier
19.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit - Messfeier
Freitag, 15. Oktober
18.30 Uhr Weingarten – Messfeier
Samstag, 16. Oktober
18.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier am Vorabend
Sonntag, 17. Oktober
10.30 Uhr Weingarten – Messfeier mit dem Kirchenchor 
Weingarten/Herz-Jesu
11.00 Uhr Hl. Kreuz – Messfeier
14.00 Uhr  Hl. Kreuz – Wort-Gottes-Feier der kath. Gehörlo-

sengemeinde
19.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit - Messfeier
Erstkommunion 2022
Die Erstkommunion in der Pfarrei St. Philippus und Jakobus 
Weingarten findet 2022 am Wochenende vom 2. und 3. Juli 
statt.
Die genauen Termine und Uhrzeiten werden erst festgelegt, 
wenn alle Anmeldungen eingegangen sind.
In den nächsten Tagen werden die Familien angeschrieben, 
deren Kinder in die dritte Klasse gehen und noch nicht bei 
der Erstkommunion waren. Sollten Sie bis Mitte Oktober 
keine Information zur Erstkommunion erhalten haben, dann 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Weingarten (0781-
96909161) oder bei Pastoralreferentin Katja Grohmann 
(0781-96909135).
Zum Vormerken: Ein Elternabend findet am 18.November 
um 20 Uhr im Pfarrzentrum Weingarten statt. Die Infos dazu 
stehen im Anschreiben an die Familien.

Gemeindeteam-Sitzung
Am Montag, 11. Oktober, um 20 Uhr findet die nächste 
Sitzung des Gemeindeteams im Pfarrzentrum statt. 

Die Katholische Frauengemeinschaft Weingarten / Hl. 
Dreifaltigkeit 
lädt am Dienstag, 12.10.2021 um 18:00 Uhr zur Erntedank-
feier ein. 
Nach einer Wortgottesfeier im Pfarrzentrum Weingarten 
wollen wir bei neuem Wein, Nüssen, Äpfel und frischem 
Brot gemütlich beisammen sein. 

Herzliche Einladung zur Erntedankfeier. 
Im Namen der Vorstandschaft 
Burgl Rieß-Raderscheid  

SONNTAG, 10.10. KONFIRMATION (Ahrnke/Schneider)
9:00 / 10:30 / 12:00 Uhr Konfirmationsgottesdienste in der 
kath. Herz-Jesu-Kirche in Rammersweier.

SONNTAG, 17.10. 
10:00 Uhr  Gottesdienst zum MÄNNERSONNTAG 

(Ahrnke)

FREITAG, 22.10. Abendgottesdienst (Ahrnke)
19.30 Uhr  Seelenruhe (Taizégottesdienst)

SONNTAG, 24.10. K
EIN Gottesdienst in Johannes-Brenz

Kinderkirche: SONNTAG, 10.10.
11:00 Uhr  Helden der Bibel

SONNTAG, 17.10.
11:00 Uhr  Helden der Bibel

SONNTAG, 24.10.
11:00 Uhr  Helden der Bibel
   VERANSTALTUNGEN (hier gelten die 

3G-Regeln)

Dienstag, 12.10.
15:00 Uhr  KAFFEE ODER TEE
   Ein Nachmittag mit Herrn Bernd Grether, 

Germanist und vielen bestens bekannt durch 
die „Oken-Harmonists“. Motto: „Wer wird 
denn gleich verzweifeln?“ Heiter-Satirisches 
über uns Menschen.

20:00 –
21:30 Uhr   ENTSPANNUNGSKURS bitte mit Anmeldung 

im Pfarramt
   Tel.: 0781/32617 oder Mail: johannesbrenzge-

meinde.offenburg@kbz.ekiba.de)

Alle Informationen ganz aktuell unter: www.brenz-og.de
Unser Kanal ist erreichbar unter: https://www.youtube.
com/channel/UCFfcZCDlEcVVSmzgyM7-Fsg 
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Informationen aus der Sitzung des 
Ortschaftsrates  vom 29.09.2021   

In der Frageviertelstunde  informiert Ortsvorsteher 
Wunsch, dass die Problematik der Wildtiere im Ort nach 
wie vor aktuell ist. Während sich das Auftreten der Nutria 
beruhigt hat, werden vermehrt Fuchsbauten auf Privatge-
lände gemeldet. Er bittet darum keine Futterstellen für 
Katzen im Außenbereich aufzustellen, da die Füchse diese 
Futterstellen als willkommene Nahrungsquelle nutzen.    
Die CDU-Fraktion spricht die unübersichtliche Parksitua-
tion im Lerchenbergweg an. OV Wunsch wird das an die 
Straßenverkehrsbehörde weiterleiten. 
Die BLZW-Fraktion  spricht die unbefriedigende Beschil-
derung Winkel/Schulstraße an. Ortsvorsteher Wunsch ist 
gleicher Meinung und hat die Beanstandung bereits an die 
Straßenverkehrsbehörde weitergeleitet. Er wird nochmals 
nachhaken. 
Weiterhin erkundigt sie sich wann die Arbeitsgruppe Nach-
nutzung Feuerwehrhaus die Arbeit aufnimmt. Ortsvor-
steher Wunsch erläutert, dass der erste Termin erst näch-
stes Jahr nach den Sommerferien stattfinden wird.  
  
 
Vorstellung der Ortschaftsbeauftragten Ramona Schurr 
und ihre Tätigkeit 
Ortsvorsteher Wunsch begrüßt Frau Schurr und freut  sich, 
dass eine Zell-Weierbacherin die neue Ortschaftsbeauf-
tragte geworden ist Frau Schurr berichtet, dass sie seit 3,5 
Jahren in Zell-Weierbach wohnt und seit 1. April die Nach-
folgerin von Frau Schickle bei der Stadt ist. Die Stelle der 
Ortschaftsbeauftragten ist nicht mehr beim Seniorenbüro 
sondern bei der Stadtentwicklung angesiedelt, so dass 
auch das Projekt der Nachhaltigkeit der Liegenschaften in 
ihren Bereich fallen wird. Bei ihrer Tätigkeit legt sie großen 
Wert auf eine gute Kommunikation zwischen den Ortsteilen 
und der Stadt. Die BLZW-Fraktion äußert ihre Bedenken 
bezüglich der Nachnutzung des Feuerwehrhauses. Sie 
befürchtet, dass die Stadt diesbezüglich eigene Vorstel-
lungen und Pläne entwickelt und die Priorisierung durch die 
Gemeinde übergangen wird. Frau Schurr erläutert, dass es 
bisher noch keine Nutzungspläne der Stadt gibt und der 
Prozess mit Hilfe eines externen Büros gestartet werden 
soll. Ortsvorsteher Wunsch stellt klar, dass der Ortschaftsrat 
hier einen klaren Beschluss in der Sitzung vom 13.04.21 
getroffen hat. Die BLZW-Fraktion  erkundigt sich, ob das 
Büro Sutter nur die Nachnutzung des Feuerwehrhauses 
oder das Gesamtkonzept betreut. Frau Schurr erläutert, 
dass bisher ein Auftrag noch nicht erteilt wurde, lediglich 
Gespräche wurden geführt. Die BLZW-Fraktion erkundigt 
sich warum für diesen Prozess ein externes Büro beauf-
tragt wird und nicht die Stadt selber den Prozess leitet. 
Frau Schurr wird die Frage weiterleiten. Ortsvorsteher 
Wunsch erläutert, dass die Stadt keine Kapazitäten hat, 
wie in vielen anderen Bereichen auch. Er bedankt sich bei 
Frau Schurr für ihren Besuch.   
  
Informationen zum Sachstand Heimattage von Marlon 
Grieshaber 
Ortsvorsteher Wunsch begrüßt Herrn Grieshaber, der auf 
der zweiten Informationsrunde durch die Ortsteile auch in 
Zell-Weierbach Station macht. Die Heimattage sollen 2022 
in Offenburg mit einem vielfältigen Programm gefeiert 
werden, aber in welchem Rahmen ist aufgrund der Pande-
mielage noch immer unsicher. Es ist auch noch nicht klar in 
welchem Rahmen Fasnacht gefeiert werden kann. Der 

Wanderweg rund um Offenburg wurde in Zusammenarbeit 
mit dem Schwarzwaldverein und allen Ortsteilen erstellt 
und ist 47,3 km lang. Er bittet um Unterstützung durch die 
Bürgerinnen und Bürger. Eine Beteiligung der Ortsteile ist 
insbesondere am 10. Und 11. September 2022 geplant 
beim Freiheitsfest und Landesfestumzug mit der Gestal-
tung eines Standes (Örtlichkeit: zwischen Karstadt und 
Klosterschule). Ortsvorsteher Wunsch schlägt vor, dass die 
Beteiligung der Vereine an den Heimattagen in der näch-
sten Vereinsvorständesitzung Thema sein soll. Die SPD-
Fraktion fragt nach einer möglichen Beteiligung beim 
Deutsch-Französischen Familienfest, das Mitte Juli auf 
dem Kulturforum geplant ist. Herr Grieshaber gibt zu 
Bedenken, dass hier die Planungen schon fast abge-
schlossen sind. Nach einer kontroversen Diskussion einigt 
man sich darauf, die Ideen der Zell-Weierbacher in der 
Vereinsvorständesitzung zu sammeln. Eventuell kann auch 
Frau Schurr hier vermittelnd tätig werden. Ortsvorsteher 
Wunsch bedankt sich bei Herrn Grieshaber für die Informa-
tionen. Dieser sagt zu, dass er an der Vereinsvorständesit-
zung gerne teilnimmt.  
  
Bauanträge  
• Ulrika-Nisch-Str. 32, Errichtung eines Carports
• Der Ortschaftsrat nimmt Kenntnis und hat keine 

Bedenken.
 
Informationen   
• Ortsvorsteher Wunsch informiert, dass am 7. Oktober 

das Preisgericht für den Architektenwettbewerb Neubau 
Erich- Kästner-Schule in der Abtsberghalle tagen wird. 
Danach sollen zeitnah die Siegermodelle der Öffentlich-
keit in der Halle präsentiert werden. Eine Verwaltungsvor-
lage ist für November oder Dezember vorgesehen.

• Ortsvorsteher Wunsch informiert, dass innerhalb der 
nächsten fünf Jahre große Veränderungen im Verwal-
tungsablauf durch die Digitalisierung der Stadt geplant 
sind. 

 
Nächste Sitzung des Ortschaftsrates: 20. Oktober, 
18.00 Uhr Abtsberghalle 
 

 
Kehrmaschineneinsatz in Zell-Weierbach 

Die Technischen Betriebe Offenburg haben uns mitgeteilt, 
dass in der 41. Kalenderwoche, das heißt ab dem 11. 
Oktober die Kehrmaschine in Zell-Weierbach eingesetzt 
wird. Aufgrund der zunehmenden Fahrzeugdichte wird es 
immer schwieriger die Straßen entlang der Bordsteinkante 
zu kehren. 

Aus diesem Grund bitten wir darum, dass möglichst keine 
Fahrzeuge auf der Fahrbahn geparkt werden. Insbeson-
dere auf schmalen Straßen ist ein Durchkommen dann 
kaum möglich. Das gleiche Problem wird uns bei den 
Einsätzen der Müllfahrzeuge mitgeteilt. Deshalb unsere 
Bitte: Parken Sie ihr Auto an „Mülltagen“ nicht auf der Fahr-
bahn.  

Amtliche Bekanntmachungen
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Besuch der Ortsverwaltung nur mit 
Terminabsprache möglich 

Die Ortsverwaltung ist nur nach einer vorherigen Termi-
nabsprache für den Publikumsverkehr geöffnet! 
Bitte vereinbaren Sie den Termin während der telefo-
nischer Erreichbarzeitszeiten unter Tel. 0781/82-3293 
oder 
E-Mail an: ortsverwaltung.zell-weierbach@offenburg.de 
Die Ortsverwaltung ist wieder zu den üblichen Öffnungs-
zeiten erreichbar: 
Montag-Mittwoch von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag von 08.00. Uhr bis 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie innerhalb der Ortsverwaltung die 
geltenden Hygieneregeln:
- Mund-Nasen-Abdeckung tragen
- Abstand halten
- Hände desinfizieren 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 

 

Sperrung 
Wegen Anlieferung der Weinlese gilt in der Schulstraße 
Höhe Hausnummer 4-11 in der Zeit von 13.09. bis voraus-
sichtlich 22.10.2021 werktags von 10 - 22 Uhr ein abso-
lutes Halteverbot. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Die Ortsverwaltung 
 
 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Essen am Familientisch - Ernährung des Kleinkindes 
von einem bis drei Jahren  
  
Das Ernährungszentrum Ortenau bietet am Mittwoch, 13. 
Oktober 2021, um 18 Uhr ein Online-Seminar zur Ernäh-
rung des Kleinkindes von einem bis drei Jahren an. 
  
Mit etwa einem Jahr sind die meisten Kinder neugierig auf 
das Essen ihrer Eltern und möchten am Familientisch 
mitessen. Ernährungsreferentin Ingrid Vollmer-Haug gibt in 
ihrem praxisorientierten Vortrag hilfreiche Tipps, wie der 
Übergang von der Beikost zur Familienkost gelingt. 
  
Eine Anmeldung ist bis spätestens bis Freitag, 8. Oktober 
2021, direkt auf der Internetseite des Ernährungszentrums 
unter www.ez-ortenau.de möglich. 
  
  
Noch wenige Plätze frei: Baumwartkurs startet im 
Februar 2022 
  
Beim Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises startet im 
Februar 2022 ein neuer Baumwartkurs. Das Angebot richtet 
sich an Ortenauerinnen und Ortenauer, die im eigenen 
Betrieb oder beruflich mit dem Schnitt von Obstgehölzen in 
Berührung kommen. Mit vier Wochen Kursdauer innerhalb 

von eineinhalb Jahren ist die Ausbildung zum Baumwart 
die umfassendste Ausbildung, die von den Beratungs-
kräften der Beratungsstelle für Obst- und Gartenbau ange-
boten wird. 
  
Ziel des Kurses ist das Erlernen des fachgerechten Schnitts 
von Baum- und Strauchbeerenobst in Theorie und Praxis. 
Im Vordergrund stehen praktische Übungen ergänzt durch 
Unterrichtseinheiten in den Themenbereichen Wachstums-
gesetze, Schnitt, Anbautechnik, Sortenwahl, Pflanzen-
schutz, Düngung und vielem mehr. 
  
Der Kurs beginnt mit einer ersten Blockwoche vom 14. bis 
18. Februar 2022. Die Gruppengröße beträgt 15 Personen. 
Es sind noch wenige Plätze frei. Anmeldungen sind über 
ein Kontaktformular auf der Internetseite www.ortenau-
kreis.landwirtschaft-bw.de unter dem Reiter „Veranstal-
tungen“ möglich. 
  
Fachtage für Direktvermarktung in Südbaden 
  
Über aktuelle Trends am Lebensmittelmarkt und neue 
Formen regionaler Direktvermarktung können sich interes-
sierte Landwirtinnen Landwirte aus Südbaden im Rahmen 
von zwei überregionalen Fachtagen in Eimeldingen im 
Landkreis Lörrach und Allensbach-Hegne im Landkreis 
Konstanz informieren. Bei Vorträgen, Workshops und 
Gesprächsrunden bieten die Landratsämter Konstanz und 
Lörrach in Kooperation mit den Landwirtschaftsämtern im 
Regierungsbezirk Freiburg die Gelegenheit, neue Impulse 
aufzunehmen, Ideen zu entwickeln und sich mit Berufskol-
legen auszutauschen. Für den Fachtag in Eimeldingen am 
Mittwoch, 10. November, von 9 bis 17 Uhr sind noch Plätze 
frei. 
  
Ob Hofladen, Onlinevermarktung mit Lieferservice oder 
Automatenverkauf: Wer es versteht, sich den ändernden 
Wünschen seiner Kunden anzupassen, arbeitet als land-
wirtschaftlicher Direktvermarkter langfristig erfolgreich. 
Innovative Vermarktungsformen und serviceorientierter 
Verkauf gewinnen und binden Kunden. Verbraucher 
wünschen zunehmend Lebensmittel, die Qualität, Regio-
nalität, Heimat und Tierwohl in sich vereinen. Diese Stärken 
unserer heimischen Landwirtschaft gilt es zu fördern. 
  
Die Anmeldung ist ausschließlich online über den Anmel-
delink www.terminland.de/loerrach-fb-landwirtschaft bis 
zum 10. Oktober möglich. Der Tagungsbeitrag beträgt 60 
Euro; darin enthalten sind Tagungspauschale, Verpflegung 
und Getränke. Die Plätze sind begrenzt. Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. 
Nach dem Anmeldeschluss im Oktober erhalten die Teil-
nehmenden ein Schreiben mit weiteren Informationen und 
Hinweisen zu den pandemiebedingten Auflagen sowie der 
Buchungsnummer zur Überweisung des Tagungsbeitrages. 
  
Weitere Informationen erhalten Interessierte beim Land-
ratsamt Lörrach, Fachbereich Landwirtschaft & Natur-
schutz, Telefon 07621 410-4446, -4451 oder E-Mail land-
wirtschaft@loerrach-landkreis.de. 
  
Fachexkursion zum Thema „Biodiversität am Lernort 
Bauernhof“ in Schuttertal 
 
Das Landesprogramm „Lernort Bauernhof“ bietet in 
Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Ortenaukreis am 
Freitag, 29. Oktober 2021, von 9 bis 17 Uhr eine ganztä-
gige Fachexkursion zum Thema „Biodiversität am Lernort 
Bauernhof“ für interessierte ebenso wie bereits im 
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Programm aktive Landwirtinnen und Landwirte an. Veran-
staltungsort ist der „Lernort Bauernhof“-Betrieb der Familie 
Volk in Schuttertal im Ortenaukreis. 
  
Neben pädagogischen Inputs erarbeiten die Teilneh-
menden gemeinsam Möglichkeiten und pädagogische 
Methoden, um das Thema Biodiversität greifen und Schü-
lerinnen und Schülern verständlich vermitteln zu können. 
Außerdem besteht an diesem Tag die Gelegenheit für einen 
Erfahrungsaustausch. 
  
Die Fachexkursion ist für alle Teilnehmenden kostenfrei, da 
die Veranstaltung vom Land über das Projekt „Biodiversität 
und Klimawandel in Baden-Württemberg“ im Rahmen des 
Sonderprogramms zur Stärkung der biologischen Vielfalt 
finanziell gefördert wird. Eine Anmeldung ist bis spätestens 
18. Oktober 2021 über das Anmeldeformular auf der Inter-
netseite www.ez-ortenau.de unter „Lernort Bauernhof“ 
möglich. Ansprechpartnerin am Landratsamt ist Anja Jäkle, 
die via E-Mail an anja.jaekle@ortenaukreis.de für Fragen 
zur Verfügung steht. 
  
Sollte die Durchführung der Fachexkursion pandemiebe-
dingt in Präsenz nicht möglich sein, wird sie ebenfalls am 
29. Oktober alternativ im Online-Format als Webinar durch-
geführt. 
 
Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist nicht umsonst ein 
beliebter Event-Tag im Kreisgebiet -vielfältige Veranstal-
tungen laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Situation im 
Rahmen der Corona-Pandemie, einige Veranstaltungen nur 
unter bestimmten Auflagen stattfinden können. Nähere 
Informationen zu möglichen Auflagen erfahren Sie direkt 
beim jeweiligen Veranstalter. 
  
  
Am 14. Oktober finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Kehl: Literatencafés und Künstlerkneipen 
Auf den Spuren berühmter Männer und Frauen geht es 
auch 2021 mit dem Kehler Gästeführer Stefan Woltersdorff 
auf einem kulinarisch - literarischen Streifzug durch die 
Altstadt Straßburgs zu legendären Weinkellern und Gastro-
Tempeln, versteckten Ecklokalen und gemütlichen Brasse-
rien. Auf einer hübschen Terrasse kann der Abend gemüt-
lich ausklingen. Treffpunkt: 18 Uhr, Tourist-Information 
Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Die Kosten betragen 
11,90 €. Infos und Voranmeldung bis zum 07.10.2021 unter 
tourist-information@marketing.kehl.de oder 07851 881555, 
max. 25 Teilnehmer. 
  
Hausach: Vom Straßendorf zum Motor des Kinzigtals – 
Stadtgeschichte unterhaltsam, lebendig, informativ! 
Vom Silberbergbau bis zur Industrialisierung, vom 
Rüttibrennen bis zu den Hochzeitsbräuchen auf dem Land. 
Lernen Sie das Gesicht der Stadt im 19. Jahrhundert 
kennen und erfahren, was es mit der Strohhut- und Hosen-
trägerfabrik auf sich hat. Was hat der Kreuzer „Wiesbaden“ 
aus der Schlacht vom Skageragk mit Hausach zu tun? 
Welchen Einfluss hatte die Eisenbahn auf die Entwicklung 
der Stadt? Treffpunkt: 18 Uhr, Museum im Herrenhaus, 
Hauptstr. 1, 77756 Hausach. Die Kosten betragen 5 €. Infos 
und Anmeldung unter tourist-info@hausach.de oder 07831 
7975, max. 10 Teilnehmer. 
  

Sasbachwalden: Wein & Schokolade  
Eine Sinnesreise durch die Welt der süßen Genüsse mit 
erlesenen Weine und köstlichen Schokoladen. Treffpunkt: 
18 Uhr, Alde Gott Winzer Schwarzwald eG. Die Kosten 
betragen 31 €. Infos und Anmeldung unter info@aldegott.
de oder 07841 20290. 
  
Sasbachwalden: Leuchtender Weinberg 
Der Weinberg rund um den Winzerhof Lang in Obersas-
bach leuchtet an diesem Abend in verschiedenen Farben. 
Genießen Sie Weine in atemberaubender Kulisse begleitet 
von unterhaltsamer Musik. Ab 18 Uhr beim Winzerhof Lang 
in Obersasbach. Infos und Anmeldung unter info@aldegott.
de oder 07841 20290. 
  
Sasbach: HERBSTgeflüster 
Ob weiß, rosé oder rot ... genießen Sie auf der Terrasse 
vom WeinKästle einen interessanten Weinabend. Kulina-
risch werden Sie mit saisonalen, leckeren Köstlichkeiten 
verwöhnt. Treffpunkt: 18.30 Uhr, WeinKästle, Am Rebbu-
ckel 38, 77880 Sasbach. Die Kosten betragen 40 €. Infos 
und Voranmeldung bis zum 07.10.2021 unter info@weinka-
estle.de oder 07841 684460, max. 12 Teilnehmer. 
  
  
Wiederkehrende Veranstaltungen  
  
Gengenbach: Offene Weinprobe (Am Winzerkeller 2, 
77723 Gengenbach) 
Offenburg: Offene Weinprobe (Schulstraße 5, 77654 
Offenburg) 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll 
ins Paradies“ 
Oberkirch-Bottenau: Mit dem Winzer durch seinen 
Weinberg 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 
  
    
Gastfamilien für Menschen mit psychischer Erkran-
kung gesucht 
F 
Sie wohnen im Ortenaukreis und haben ein Zimmer frei? 
Sie wollen sich sozial engagieren und suchen eine neue 
Herausforderung – fachlich begleitet und finanziert? 
  
Das Landratsamt Ortenaukreis sucht für das Projekt 
„Betreutes Wohnen in Familien“ engagierte Familien, 
Einzelpersonen und Lebensgemeinschaften im Ortenau-
kreis, die bereit sind, Menschen mit einer psychischen 
Erkrankung bei sich aufzunehmen und im Alltag zu 
begleiten. 
  
Interessiert? Dann informieren Sie sich beim Landratsamt 
Ortenaukreis, Betreutes Wohnen in Familien, Willy-Brandt-
Straße 11, 77933 Lahr, Tel.: 07821-91570, E-Mail: bwf@
ortenaukreis.de, Internet: www.ortenaukreis.de. 
  
  
Netzwerktreffen für Migrantenorganisationen  
Anmeldeschluss am Montag, 11. Oktober 
  
Das Landratsamt Ortenaukreis lädt Mitglieder von Migran-
tenorganisationen ein, sich bei einem gemeinsamen Treffen 
auszutauschen und zu vernetzen. Beim Treffen am Sams-
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tagvormittag, 23. Oktober, im Kreisschulzentrum in Offen-
burg werden Themen und Anliegen der Migrantenorganisa-
tionen diskutiert, etwa Möglichkeiten der Interessenvertre-
tung, Empowerment von Frauen oder die Zusammenarbeit 
mit den Kommunen. 
  
Die Veranstaltung in der Mensa des Kreisschulzentrums in 
der Zähringerstraße 41 in Offenburg, Bau D, beginnt um 
9:30 Uhr und ist geplant bis 14 Uhr. Das Landratsamt bittet 
um Anmeldung bis Montag, 11. Oktober 2021, bei Ursula 
Moster, Integrationsbeauftragte beim Migrationsamt des 
Ortenaukreises, unter Tel. 0781 805 9153 oder E-Mail: 
ursula.moster@ortenaukreis.de. 
 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 08.10.2021:
Apotheke Zunsweier Tel.: 0781 - 5 34 56
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Am Kirchberg 2
77656 Offenburg (Zunsweier) 
Samstag, 09.10.2021:
Apotheke Haaß Schillerplatz Tel.: 0781 - 9 35 90
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Zeller Str. 31
77654 Offenburg (Oststadt) 
Sonntag, 10.10.2021:
Marien-Apotheke Schutterwald Tel.: 0781 - 60 58 30
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Hauptstr. 73
77746 Schutterwald 
Montag, 11.10.2021:
Löwen-Apotheke Oststadt Tel.: 0781 - 3 61 41
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Wilhelmstr. 9
77654 Offenburg (Oststadt) 
Dienstag, 12.10.2021:
Stadt-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 9 19 35 90
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Hauptstr. 43
77652 Offenburg (Innenstadt) 
Mittwoch, 13.10.2021:
Apotheke Haaß Ortenberger Straße Tel.: 0781 - 91 93 35 00
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Ortenberger Str. 13
77654 Offenburg (Oststadt) 
Donnerstag, 14.10.2021:
Schwarzwald-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 2 48 64
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Hauptstr. 19
77652 Offenburg (Innenstadt) 
 

Müllabfuhr

Dienstag, den 12.10. grüne Tonne 
Donnerstag, den 14.10. gelber Sack  

Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 0781/19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst  01803/222555-11
Telefonseelsorge 0800/1110-111 
 1110-222
Dorfhelferinnenstation Offenburg 
Einsatzleitung Nelli Beratz 0781/823293 
 oder 07808/474400
  
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
     
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser) 08002/767767
Scherbentelefon  9 66 66 66
Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
Öffnungszeiten: 
Montag -Mittwoch  8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr 
 0781 82-3290 
Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte „Lohgarten“ 97065350
Kindergarten Weingarten 96909-481
Kernzeitbetreuung 97065350
     
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de 0781-96909-161
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde 0781 32617
 

Veranstaltungskalender

Samstag, 09.10.2021 
14 Uhr Dorfspaziergang Ortsteil “Riedle“ des HGV 
   
Sonntag, 10.10.2021 
14-17 Uhr Königsschießen 
  Schützenverein Vereinsheim 
 
Mi-So 13.10.-17.10.2021  
Jahreskonzert  Musikverein 
   
Samstag, 16.10.2021
Ersatztermin Musikverein Abtsberghalle  

Samstag, 16.10.2021
40 Jahre Muttersprachgesellschaft des HGV 
Winzergenossenschaft  

Mittwoch, 20.10.2021 
18.30 Uhr Ortschaftsratsitzung Abtsberghalle  
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Heimatgeschichtskreis

Voranzeige 
„Alemannisch gschwätzt un gsunge“ 
wird am Samstag, 16. Oktober, um 19.00 Uhr im Heimat-
saal der WG. 
Dazu lädt die Muettersproch-Gsellschaft, Regionalgruppe 
Offenburg ein, aus Anlass ihres 40-jährigen Bestehens. 
Es singen und musizieren die beliebte Gruppe: 
„Im Hubbes sini Kumpel“, Mundart-Künstler aus dem 
Verein schwätze un verzehle, wie ihne de Schnabbel 
gwachse isch! 
Der Heimat und Geschichtsverein wird die Bewirtung 
der Gäste übernehmen. 
Der Eintritt kostet 10 €, Abendkasse 
Einlass ab 18.00 Uhr 
Wegen Corona gelten die bekannten Hygienevorschriften. 
Der Einlass ist nur gültig unter den drei G-Regeln. 
Auf Ihren Besuch freut sich die Vorstandschaft der MSG-
Offenburg und der Heimat und Geschichtsverein Zell-
Weierbach. 
  
Wer seinen Heimatort kennt, ist in ihn verliebt.  
Morgen Samstag den 9. Oktober,werden wir den nun 
letzten (in diesem Jahr) historischen Spaziergang durch 
unseren Heimatort machen. Unser Start beginnt um 14.00 
Uhr auf dem Dorfplatz und führt uns durch den historisch- 
geprägten Ortsteil Riedle. Auch hier gibt es viele Sehens-
würdigkeiten an denen man fast täglich ohne Beachtung 
vorbei fährt. Der Fußmarsch beträgt ca. 2,5 Stunden, gutes 
Schuhwerk wäre angebracht. Anmeldungen können leider 
nicht mehr entgegengenommen werden. 
Nur angemeldete Personen können bei dem Spazier-
gang mitmachen. 
  
  
Es tut sich was 
im vorderen Zell. 
  

  
Die Umbau und Renovierungs- Maßnahmen sind im 
vollen Gange. 
Sie werden überrascht sein was sich das Rebland Café-
Team alles einfallen ließ. 

Es wird spannend.  
Unterstützen Sie uns dabei,  
wir tun´s für die Dorfgemeinschaft. 

Wenn auch Sie uns unterstützen möchten, ob durch 
Mitarbeit oder auch Finanziell, wenden Sie sich bitte an 
Alfons End Tel. 0172 1078074 
Unser Spendenkonto bei der Voba DE25 6649 0000 0011 
8729 05 bitte Verwendungszweck angeben (Rebland Café 
oder Kleindenkmalpflege). 
(Ein Projekt des Heimat und Geschichtsvereins in Koopera-
tion mit den Landfrauen) 
  
Aufruf 
Wer möchte unsere Aktion ,, gemütliches Zell-Weier-
bach“ gerne unterstützen?  
Welcher Hobby-Maler oder Rentner hätte Zeit uns beim 
streichen von Sitzbänken zu helfen!  
  
Wer beteiligt sich an der Spendenaktion ,,gemütliches Zell-
Weierbach“ 
Fünf neue Bänke stehen für unsere Aktion ,, gemütliches 
Zell-Weierbach“ bereit.  
  

  
Sitzbänke im Ort können auch Begegnungsstätten sein. 
Bitte meldet Euch auf dem Rathaus Tel. 823292 
  
Immer wieder aktiv ist unser Heimatverein. Sohaben wir 
einiges in nächster Zeit vor, zum Wohle und zum erhalten 
des Gemeinschaftssinnes in unserem Heimatort. Deshalb 
suchen wir Helferinnen und Helfer, die unser Vorhaben 
unterstützen. 
  
Melden können Sie sich bei Alfons End Tel. 0172 1078074 
Bedanken möchten wir uns bei allen Spenderinnen und 
Spendern, für Ihre bisherige Unterstützung.  
Wenn Sie uns durch eine Spende unterstützen wollen, hier 
unser Spendenkonto bei der Volksbank: DE25 6649 0000 
0011 8729 05. Herzlichen Dank sagen wir allen bisherigen 
Spenderinnen und Spendern. 
  
   

  
zum Mitmachen 
Muettersproch-Sprochschuel 
Teil 33. Ufgab der Sprochschuel isch: 
  
Ufgab der Sprochschuel isch: s`richdige 
Word un Satz in Hochditsch üwersetze, 
un was der Satz/Word bediddet, rusfinde:  

  
Ufgab der Sprochschuel isch: s`richdige Word un Satz in 
Hochditsch üwersetze, un was der Satz/Word bediddet, 
rusfinde:  
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am beschde usschniede  
  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  
`s Glück 
  
`s Glück, des loßt sich nit erzwinge, 
 m´r kann´s so- oder so- zu ebbis bringe! 
Ob uf Umweg oder ehrlich, 
ob langsam, hastig, ob beschwerlich, 
s`kann- wie gsait, so oder so gihn! 
Am langsamschte geht`s ehrlich- 
ä`ment au! 
  
(usem Biichli vum Paul Nunnenmacher) 
  
Machen Sie mit: Wenn Sie Mundart- Sätze, oder lustige 
Begebenheiten aus dem Ort von einst noch kennen, einfach 
aufschreiben und in den Narren-Briefkasten gegenüber 
vom Rathaus einwerfen. 
  
Spruch der Woche 
Man besieht zu spät den Stein, 
 darüber man fiel und brach das Bein. 
niemals echt und rein bestand. 
  
Zitat der Woche 
Lieber für vieles zu jung- als für einiges zu alt. 
  

  
,,Kaffee oder Tee“ 
,, Jetzt weiß ich endlich, warum die 
Engländer so fanatische Teetrinker sind!“ 
,,Wieso denn?“ 
,,Ich habe im Urlaub ihren Kaffee probiert.“ 
  
Wir  suchen für die ,,Schmunzelecke“ 
lustige Begebenheiten aus unserem Heimatort! 

 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Gruppenbesuche sind unter den  
3G-Regeln jederzeit möglich. 

Ob Familientreffen, Klassentreffen, Betriebsausflüge, 
Kegelausflüge oder sonstige Gruppierungen : Ein Schul-
museumsbesuch im Zell-Weierbacher Schulmuseum bringt 
immer Freude und gute Stimmung in die Gruppe. 
Das Schulmusem ist regelmäßig an jedem 1. Sonntag 
im Monat geöffnet, von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
 Auf Ihren Besuch freut sich heute schon das Museum-
Team Zell-Weierbach. 

Vereine Zell-Weierbach

Akkordeon-Spielring  
Zell-Weierbach/ Rammersweier 

Der Akkordeon-Spielring Zell-Weierbach/ Rammersweier 
sucht musikalische Unterstützung. Egal ob Einsteiger oder 
Fortgeschrittene - wir bieten für jedes Niveau ein Angebot. 
  
Unser Ausbilder und Dirigent Patric Jockers weist neben 
seinem Studium zum Diplom-Musikpädagogen am Hohner 
Konservatorium Trossingen auch eine jahrelange Erfahrung 
in der Solistenausbildung und als Dirigent vor. Die Zukunft 
des Vereins ist ihm wichtig und er bringt dabei mit viel 
Engagement seine Expertise ein, um sowohl die Jugend-, 
wie auch die Orchesterarbeit optimal zu fördern. 
  
Anfängern gibt er gerne einen Einblick in das Akkordeon-
spiel und die mit dem Instrument verbundenen Möglich-
keiten. Jeden Donnerstagnachmittag kann hierzu ein 
Termin für eine kleine Schnupperstunde vereinbart werden. 
Wer bereits erste Erfahrungen besitzt, kann auch gerne 
seine Fähigkeiten weiter ausbauen. 
Wir bieten Einzel- oder Gruppenunterricht, außerdem 
stellen wir gerne ein Leihinstrument zur Verfügung.
 
Für das gemeinschaftliche Musizieren werden Orchester-
spieler (auch Ehemalige) gesucht und herzlich willkommen 
geheißen. In geselliger Runde wird ein breites Repertoire 
an Stücken aus verschiedenen musikalischen Richtungen 
einstudiert, die bei Auftritten vorgetragen werden. Jeder, 
der bereits eine gewisse Erfahrung mit dem Instrument 
mitbringt, darf gerne zu den Orchesterproben stoßen und 
uns musikalisch unterstützen. 

Die Orchesterproben finden immer donnerstags um 19:30 
Uhr im Gebäude des Schulmuseums Zell-Weierbach statt. 

Sprechen Sie uns an: Dirigent und Ausbilder Patric Jockers 
0157 83644411; Vorstand, Roland Disch 0151 26677711, 
Benedikt Burkart 0163 8260857 
 
• Mail-Adresse vom 1. Vorstand:  <roland.disch@t-online.

de>
 

Schwarzwaldverein

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am  09.10.2021 eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist 
um 08:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treff-
punkt ist am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – 
Zell-Weierbach. Eine Anmeldung ist beim Walking-Trainer 
wegen der Corona-Vorschriften vorher zwingend erforder-
lich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte Anmeldung und 
Anfragen an den Walking-Trainer Andreas Brucksch, Mobil: 
0157 56185817 oder per e-mail: andreas-brucksch@swv-
zell-weierbach.de

Den Hochschwarzwald im Herbst genießen - Wande-
rung am 10.10.21
Zwischen wildromantischen Tälern und aussichtsreichen 
Höhen rund um Neukirch unterwegs.
Der Schwarzwaldverein Zell-Weiersbach e.V. bietet am 
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Sonntag, 10.Oktober 2021 eine Herbstwanderung ins 
wildromantische Hexenloch bei Neukirch an. Start ist um 
11.30 Uhr beim Sportplatz in Neukirch bei Furtwangen. Die 
Route führt von Neukirch ins Hexenloch und weiter ins 
Wagnerstal, wo im Jahre 1844 eine Lawine den großen 
Königenhof völlig zerstörte. Nach einem längeren Aufstieg 
erreichen wir die Fernhöhe und werden mit einer schönen 
Aussicht belohnt. Weiter geht es durch eine beeindru-
ckende, vielseitige Naturlandschaft durch das abgelegene 
Leiterloch wieder hinunter ins Hexenloch. Nach einem 
schönen Anstieg durch den bunt gefärbten Herbstwald 
erreichen wir Neukirch. Dort werden wir gemeinsam 
einkehren. Die Wegstrecke ist 14 km lang bei 600 HM. 
Wanderstöcke und Rucksackverpflegung sind empfeh-
lenswert. Die Wanderung wird von Christa und Heinz-
Jürgen Müller aus Schönwald geführt. Eine Vorabanmel-
dung bis spätestens 09.10.21 bei Erich Spinner (Tel.0781 / 
35239) ist erforderlich. Wichtig: Es gelten die jeweils 
gültigen Corona-Regeln (3G, AHA)

Schlauchboot-Tour in der Ortenau
Am 16.10.2021 unternimmt der „Schwarzwaldverein Zell-
Weierbach e.V.“ eine „Schlauchboot-Tour auf dem 
Altrhein“. Sie dauert etwa 4 Stunden. An der Tour können 
Kinder und Jugendliche in Begleitung von Erziehungsbe-
rechtigten bzw. Erwachsenen teilnehmen. Aus Sicherheits-
gründen sind gute Schwimmkenntnisse als Teilnahmevo-
raussetzung zwingend erforderlich. Die Teilnahme an der 
Tour ist für Mitglieder des Schwarzwaldvereins kostenlos, 
Gäste zahlen 4 Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es 
gelten die zurzeit aktuellen Corona-Bestimmungen. Detail-
lierte Informationen und Anmeldung bis 15.10.21, 13.00 
Uhr beim Wanderführer Adalbert Schwär, Tel.: 0781 43272
Treffpunkt und Abfahrt ist am 16.10.21 um 10:00 Uhr auf 
dem „Parkplatz der Reblandhalle in Fessenbach“. Die Fahrt 
ins Tour-Gebiet zum Anglerheim Altenheim erfolgt im 
eigenen PKW.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Musikverein
Zell-Weierbach

Freuen Sie sich auf unser Herbstliches Frühjahrskon-
zert am 16. Oktober 
Die Abtsberghalle soll am nächsten Samstag, 16. Oktober, 
wieder zu einem Musentempel der Musik werden, wenn die 
Musikkapelle Zell-Weierbach zu ihrem Auftritt um 19.30 
Uhr einlädt. 
Einlass ins Foyer wird ab 18.30 Uhr sein, wo Sie mit der 
erworbenen Eintrittskarte (Vorverkauf 5 €, Abendkasse 6 
€) sich mit einem Glas Sekt auf da bevorstehende 51. 
Jahreskonzert einstimmen können. Die Saalöffnung wird 
ca. 19 Uhr sein, damit sich die Musikerinnen und Musiker 
noch in Ruhe in das gut einstündige Konzert einspielen 
können. Wir werden keine Pause im Konzertverlauf 
einschieben, aber danach laden wir Sie zum Verweilen ein, 
um bei einem guten Tropfen, Sekt, Bier oder Alkoholfreies 
Zeit zu haben, miteinander zu plaudern und sich mit 
Freunden und Bekannten auszutauschen. 
Bitte beachten Sie dass die 3G-Regeln (geimpft – genesen 
– getestet) bei unserem Konzert gelten und tragen sie bitte 
immer der Mund- und Nasenschutz zum und vom Platz 
und halten Sie den notwendigen Abstand zueinander ein. 
Ab diesem Freitag, 8. Oktober, können Sie die Eintritts-
karten im Vorverkauf bei der Postagentur Junker (Wein-

straße), der Vinothek Zeller Abtsberg (Schulstraße), im 
Beratungscenter Oststadt (Moltkestraße) der Volksbank eG 
– die Gestalterbank wie auch bei den Musikern erwerben. 
Machen Sie bitte regen Gebrauch – über ein „volles Haus“ 
würden sich die Musikerinnen und Musiker samt Dirigenten 
Johannes Kurz wie auch die verantwortliche Vorstand-
schaft sehr freuen. 
An diesem Wochenende geht die Musikkapelle in Klausur, 
um intensiv am Konzertprogramm zu arbeiten und zu feilen. 
Gut drei Monate Wiederaufbau von Ansatz, Spielfähigkeit, 
Fingerfertigkeit und Zusammenspiel ist keine lange Vorbe-
reitungszeit, um ein einstündiges Jahreskonzert auf die 
Beine zu stellen. Die Musikerinnen und Musiker sind voll 
dabei, üben zuhause und bringen sich in den Proben stark 
ein. Das ist es, was am Schluss, also am 16. Oktober, wie 
aus einem Guss klingen soll. 
In der Mitte des Herbstlichen Frühjahrskonzerts werden die 
für 2020 vorgesehenen Ehrungen stehen. Das ist zum einen 
Herbert Lenz, der 40 Jahre in unserer Musikkapelle aktiv 
mitwirkt und schon sehr viele Jahre als Kassierer und 
Vorsitzender im Musikverein Verantwortung trägt. Zum 
anderen ist es Wilfried Ehrhard, der schon 60 Jahre als 
aktiver Musiker in unseren Reihen mitspielt, auch als Solist 
und ebenso viele Jahre Kassierer und Schriftführer mit 
Engagement ausgeübt hat. Beide verdienen es in diesem 
Rahmen mit Ihnen zusammen mit Herz geehrt zu werden 
und ein starker Beifall tut ihnen bestimmt ganz gut. Wir 
Musikerinnen und Musiker und Dirigent Johannes Kurz 
wünschen uns, dass beide noch recht lange in unserer 
Mitte musizieren und sich engagieren, sei es in der 
Vorstandschaft wie auch als Spezialist in der Getränke-
besorgung für die kameradschaftlichen Stunden. 
Kameradschaftliche Freude wird es an diesem Konzerta-
bend auch geben, denn von unserem Partnerverein, der 
Batterie Fanfare aus Saint Jean de Losne haben sich 
Präsident Gaël Merle, die Dirigentin Lucie Jovignot und 
der Vizepräsident Jérome mit Familie angesagt. Beide 
Seiten freuen sich nach 4 Jahren auf ein herzliches Wieder-
sehen. 
Unser Herbstliches Frühjahrskonzert eröffnen wir mit dem 
bekannten Konzertmarsch „Hoch Heidecksburg“. Er 
gehört heute zu den populärsten und am häufigsten in 
Deutschland gespielten Märschen. 1912 hat der thürin-
gische Militärmusiker Rudolf Herzer diesen Konzertmarsch 
komponiert. Benannt wurde der Marsch nach dem Schloss 
Heidecksburg in Rudolstadt, wo Herzers Verband, das 
Infanterieregiment 96, stationiert war. Aufgrund seines eher 
sinfonischen Charakters, insbesondere im Trio im Tenor-
hornmotiv hörbar - später tutti wiederholt – fühlt man volks-
festlichen Klang. Der Marsch ist eindeutig der Kategorie 
der Konzertmärsche zuzuordnen, die weniger für militä-
rische Zwecke (Vorbeimärsche) als für konzertante Auffüh-
rungen vor Publikum intoniert werden. Viel zu früh erlag 
Rudolf Herzer im 1. Weltkrieg, am 20. Oktober 1914, schwer 
verwundet, seinen Verletzungen im Garnisonslazarett von 
Allenstein. 
Warum wir unser Herbstliches Frühjahrskonzert am näch-
sten Samstag in der Abtsberghalle gerade mit dem Marsch 
eröffnen, das müssten Sie Wilfried Ehrhard und Julio 
Hernandez – übrigens herzlichen Glückwusch zum 40. 
Geburtstag in dieser Woche – fragen. Wilfrieds Antwort 
wäre sicher: „Dieser Schinder, der „Hoch Heidecksburg“!“ 
Ja, sie haben halt auch die „führende Position“ in diesem 
gutklingenden Konzertmarsch und ihn mitten drin im 
Konzert zu spielen, wäre eine noch größere Herausforde-
rung an den Ansatz. 
Ihr Musikverein Zell-Weierbach 
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Schützenverein 
Zell-Weierbach

Hallo liebe Vereinsmitglieder, 
im Schützenverein Zell-Weierbach findet wieder das 
alljährliche,  
vereinsinterne Königsschießen statt. 
Wann ? - am 10.10.2021 von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Wo ? - auf der KK-Bahn im Schützenhaus 
Die Vorstandschaft freut sich auf eine rege Beteiligung. 
 

Turnverein 
Zell-Weierbach

Wir brauchen Unterstützung! 
Gesucht werden Übungsleiter - oder die es noch werden 
wollen
 
Der Turnverein Zell-Weierbach braucht Unterstützung für 
die Bereiche
Erwachsene / BodyWorkOut, 
Spiel und Spaß für unsere Jungen 1-3. Klasse und für 
das
Eltern + Kindturnen 
  
Wir sind auf der Suche nach Übungsleitern, Helfern, Eltern, 
junggeblieben Omas oder Opas, die sich - natürlich unter 
Anleitung und mit Hilfe - in den Gruppen engagieren wollen! 
Engagement tut gut! 
  
Ist Ihr Interesse schon geweckt, dann rufen Sie doch 
einfach an, fragen Sie nach bei:
Silke Sommer Tel. 0781 / 39849 oder
Sonja Bürkle Tel. 0781 / 9485020 
  
  
Neu: Sport Spiel Spaß für Erwachsene 
Spürst Du noch das Kind in Dir? Und hast Du Lust mal 
wieder alt Bekanntes neu für Dich zu entdecken? Der TV 
Zell- Weierbach startet mit einem neuen Angebot für 
Frauen, die zum Spielen nie zu alt sind. Ball-, Team-, Koor-
dinationsspiele... Lass Dich überraschen. Wir selbst 
bestimmen unser Programm. 
  
Immer am ersten Donnerstag im Monat treffen wir uns um 
19 Uhr in der Sporthalle Zell-Weierbach. Trau Dich, komm 
einfach vorbei zu SportSpielSpaß. 
  
Infos dazu gibt es bei Silke Sommer 0781 / 39849 
  
  
Beckenbodenworkshopam 09.10.21 und am 13.11.21
Angeboten wird ein ganzheitliches 3-stündiges Kompakt-
angebot rund um das Thema „Wunderwerk Beckenboden“.
Effektive Kräftigung der Beckenbodenmuskulatur, Übungen 
für eine stabile Körpermitte, Entspannungsübungen, Faszi-
enballmassagen, umfangreiches Infomaterial u.v.m. warten 
auf die Teilnehmer/-innen. 
Kursgebühr:  49 € (inkl. Selbsttest, Auswertung und indivi-
duelle Trainingsempfehlung) Die Kursgebühr bezieht sich 
auf EINEN Workshop. Beide Workshops sind identisch. 
Die Kurse finden im Studio der Sporthalle Zell-Weierbach 
statt. 
Informationen und Anmeldung bei Carmen Späth, 
cfsports@web.de bzw. 0151-55736572. 

Alle Angebote des TV Zell-Weierbach gibt es unter: 
www.tv-zell-weierbach.de 
Für die Teilnahme an unseren Angeboten ist die Einhaltung 
der aktuell gültigen Corona-Regeln Voraussetzung. Neue 
Teilnehmer bekommen Infos vorab von den jeweiligen 
Übungsleitern. 
 

Fußballverein
Zell-Weierbach

FV Zell Weierbach 
  
Am vergangenen Sonntag hat der FV Zell Weierbach einen 
verdienten 5-1 Sieg gegen Schutterwald II eingefahren.
Wichtige Punkte, die Auftrieb für das schwere Auswärts-
spiel Sonntag, 10.10.21 in Diersheim, geben könnten. Da 
geht es zum Tabellen 2.ten der auch als Aufstiegsaspirant 
gilt. Nach zuletzt guten Leistungen, der Zeller Mannschaft, 
kommt eine schwere Bewährungsprobe auf die Jungs zu. 
Kommen Sie nach Diersheim und unterstützen Sie die 
Zeller Mannschaften. Die Reservemannschaften beginnen 
um 13 Uhr. Die 1.te Senioren um 15 Uhr! Auf geht’s FVZ! 
  
Vorankündigung 
Der FV Zell Weierbach führt am Samstag, den 13.11.2021 
die alljährliche Alteisensammlung durch! 
  
 

Fortbildung

Weiterbildung! Weiterbildung! 
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet 
Interessenten nachfolgenden Weiter- 
bildungslehrgang an: 
  
Mappenvorbereitungskurs 
für das dreijährige Berufskolleg Grafikdesign: 
 
• 1. Mappenvorbereitungs-
 
 Termin am 10.11.2021 
  
 Außenstelle Westend 
 Martin-Luther-Str. 24 
77933 Lahr 
 Beginn: 17:30 Uhr (W155) 
  
Informations- und Anmeldeunterlagen 
erhalten Sie von der Gewerblichen Schule Lahr, Tramp-
lerstr. 80, 77933 Lahr  
   

 
Wirtschaftsinformatik im PraxisNAVI 

Am Mittwoch, 13. Oktober, startet die neue, vierteilige 
Veranstaltungsreihe PraxisNAVI im Rahmen des 
Projekts StudiNAVI der Hochschule Offenburg. 
Darin geben Experten einen Einblick in Berufe, die im 
Anschluss an verschiedene Studiengänge der Hochschule 
Offenburg möglich sind. Darüber hinaus berichten Studie-
rende aus ihrem Studienalltag. Die Veranstaltungen sind in 
Präsenz geplant und finden – wenn nicht anders ange-
geben – jeweils am Campus Offenburg, Raum E311, von 
17:30 bis 19 Uhr statt. 
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Los geht es am 13. Oktober  mit der Wirtschaftsinfor-
matik.   
Die folgenden Termine und Studiengänge sind: 
17. November, Betriebswirtschaft (Integriert in den Studi-
eninfotag, Ort: Bildungscampus Gengenbach)
15. Dezember, Logistik und Handel
12. Januar 2022, Wirtschaftsingenieurwesen 
Die Veranstaltungsreihe kann mit einem Zertifikat abge-
schlossen werden. 
  
Über das Projekt StudiNAVI 
Das Projekt StudiNAVI unterstützt die Studienorientierung. 
Kern des Projekts ist das E-Learning-Modul StudiBONUS, 
mit dem Schüler*innen spezifische Kompetenzen eines 
Berufsbilds kennenlernen und eigene Neigungen zum 
Studienfach überprüfen können. Dabei werden Instrumente 
der Selbstreflexion und des Feedbacks eingesetzt, die 
Schüler*innen befähigen, die Eignung für die angedachte 
Studienrichtung zu erkennen. Bei der Bearbeitung der 
Online-Module werden die Schüler*innen von Studierenden 
– sogenannten StudiBUDDIES – unterstützt und beraten. 
Diese Teilkomponente kann ab Januar 2022 absolviert 
werden. 
Ein erfolgreich abgelegtes StudiBONUS-Online-Modul 
kann in Kombination mit dem Besuch der Veranstaltungs-
reihe PraxisNAVI bei einem späteren Studium an der Hoch-
schule Offenburg als Leistung im Umfang von zwei ECTS 
anerkannt werden. 
 

Vereine Rebland

Neue Ausstellung im Rathaus Ortenberg 
„HUGO und BARBARA“ – Skulpturen und Bilder
Die Gruppe KiR – Kunst im Rathaus- präsentiert eine neue 
Ausstellung mit den Offenburger Künstlern Barbara Sohns 
und Hugo Brinkkötter. Für Barbara Sohns gilt das Credo 
des Bildhauers Heinz Rupp. „Kunst macht sichtbar“. Ob 
gegenständlich oder abstrakt, alles helfe Unsichtbares 
sichtbar zu machen, Vergessenes aus der Fantasie 
hervorzuholen und einen kreativen Prozess anzustoßen. So 
lassen ihre Bilder Raum, eine eigene Sichtweise zu entwi-
ckeln. Bei der Suche nach neuen Maltechniken sind 
Arbeiten mit Pigmenten dazugekommen. Besonders die 
Farbe ist häufig Ausdrucksträger ihrer Arbeiten.
Bevorzugte Materialien des Bildhauers Hugo Brinkkötter 
sind Stein, Holz und Bronze. Seine Holzskulptur der Gertrud 
von Ortenberg im Obergeschoss des Ortenberger 
Rathauses begleitet seit einigen Jahren alle Ausstellungen. 
“Entweder habe ich eine Idee und suche den entspre-
chenden Stein dafür oder einen Stein und suche die Idee, 
die in ihm steckt“, so schildert der Künstler seine Vorge-
hensweise. Die Figuren werden nicht immer komplett 
ausgearbeitet, sondern auch unbearbeitete Flächen inte-
griert. Beide Künstler haben ihre Werke schon in zahl-
reichen Ausstellungen präsentiert.
Die Vernissage findet am Donnerstag, 14.Oktober 2021, 
um 19.30 Uhr im Ortenberger Rathaus statt. Nach der 
Begrüßung durch Bürgermeister Markus Vollmer wird die 
Journalistin Susanne Reinl in die Ausstellung einführen. Die 
musikalische Umrahmung übernimmt der Gitarrist und 
Komponist Farid Belferragui. Es wird herzlich zur Eröffnung 
der Ausstellung am Donnerstagabend eingeladen. Für die 
Vernissage gelten die 3G-Regeln.Die Ausstellung ist vom 
14.Oktober 2021 bis Ende Januar 2022 zu den Öffnungs-
zeiten des Rathauses (MO-Fr. 8-12, Mi 14-19 Uhr) oder 
nach tel. Anfrage zu besichtigen.
. 

 

Sonstige Veranstaltungen

Neue Tagesmütter und Tagesväter gesucht! 
Sie wollen selbstständig, flexibel und eigenverantwortlich 
arbeiten?  
Sie haben Interesse Kinder ein Stück auf ihrem Lebensweg 
zu begleiten und  individuell zu fördern? 

Und können sich vorstellen Kinder in Ihrem eigenen, in 
deren familiären Umfeld oder in anderen geeigneten 
Räumen zu betreuen? 
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Dann werden Sie doch Tages-
mutter/ Tagesvater! Wir bereiten 
Sie in einer Qualifizierung auf 
diese selbstständige Tätigkeit vor 
und begleiten und beraten Sie 
auch gerne über die Qualifizie-
rung hinaus in allen Fragen 
bezüglich der Kindertagespflege. 
Schon im November 2021 

startet wieder ein neuer Qualifizierungskurs! 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  Dann setzen Sie sich 
gerne unverbindlich mit uns in Verbindung. 
Tagesmütterverein Offenburg e.V. 
Ansprechpartner: Elena Rösch, Tamara Suhm & Daniela 
Decker 

Adresse: Okenstraße 57, 77652 Offenburg | Telefon: 
0781/9484731 
E-Mail: info@tagesmuetterverein-offenburg.de | Home-
page: www.tagesmuetterverein-offenburg.de 

 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Think BIG – Zukunft, Beruf und ich 
Newcomer Event 
Dein (Quer-)Einstieg in die IT-Branche 
  
Am Montag, 11. Oktober, informieren Mandy Wilms und 
Tanja Brodt in einer Online-Veranstaltung, wie der Einstieg 
in die IT-Branche gelingt. Der Workshop beginnt um 17:30 
Uhr und endet gegen 19 Uhr. Er richtet sich an Beschäf-
tigte, arbeitslose Menschen und Wiedereinsteiger*innen. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung per E-Mail an 
Offenburg: BCA@arbeitsagentur.de ist erforderlich. Benö-
tigt wird ein PC, Tablet oder Smartphone mit Internetanbin-
dung. 
Die IT-Branche befindet sich im Aufschwung. Immer wieder 
bringt sie neue Berufe und Arbeitsfelder hervor. Die 
Möglichkeiten, dort quer einzusteigen, sind vielfältig. 
Mandy Wilms und Tanja Brodt informieren über spannende 
Berufe und machen dabei deutlich, warum die IT-Branche 
gerade für Frauen und Männer, die Beruf und Familie unter 
einen Hut bringen müssen, besonders interessant ist. 
Mehr Information zu den Referentinnen und des in Berlin 
ansässigen gemeinnützigen Vereins „Tech in the City“ unter 
www.techinthecity.de. 
  
Der Workshop ist Teil der Veranstaltungsreihe „Think BIG – 
Zukunft, Beruf & ich“. Unter dieser Dachmarke organisieren 
die Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
aller Arbeitsagenturen und Jobcenter in Baden-Württem-
berg Online- Schulungen für Menschen mit Interesse an 
beruflicher Weiterbildung. Das Themenspektrum reicht von 
Organisation und Zeitmanagement über Bewerbungshilfe 
bis hin zur Erweiterung digitaler Kompetenzen. 
 

Gladiatoren – Helden der Arena 
Kurs für Kinder 
Am Mittwoch, den 20.10.2021 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 7 – 11 
Jahren ein. 
  
Die Gladiatoren waren die Stars im römischen Amphithe-
ater. Die Kämpfe haben rituelle Wurzeln und mussten nicht 
immer mit dem Tod eines Kämpfers enden. In dem Kurs 
wird hinter die Kulissen der Spiele geschaut. Wie wird man 

Gladiator und mit welchen Waffen kämpft ein Thraker? 
Welche Gegner hat ein Bestiarius? Im Anschluss wird ein 
Gladiatoren-Helm gebastelt. 
Gebühr 4,50 € 
Mit Alexandra Eisinger
Anmeldung erforderlich unter 0781 822577 oder per Mail 
an museum@offenburg.de
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der aktuellen 
Pandemie-Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaß-
nahmen. 
  
 

Schwarzwaldverein Offenburg 
So. 10.10. „Kaffee im Grünen“, Sternenhütte  von 14:30 
bis 17:30 Uhr 
Hüttendienst: Marita Schaller und Sophie Küsters 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Grippeschutzimpfung nicht vergessen 
 
Gerade in der Corona-Pandemie ist eine hohe Impf-
quote gegen die Virusgrippe für Risikogruppen wichtig, 
um in der Grippewelle schwere Influenza-Verläufe zu 
verhindern und Engpässe in Krankenhäusern zu 
vermeiden. 
 
Die Gruppen, die ein höheres Risiko für einen schweren 
Influenza-Verlauf haben, sind mit denen des Coronavirus 
sehr ähnlich. Die Virusgrippe ist keine harmlose Erkältung, 
sondern eine ernstzunehmende Erkrankung. Die Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau rät 
daher dazu, sich jetzt gegen Influenza impfen zu lassen. 
 
Die Ständige Impfkommission empfiehlt die Grippeschutz-
impfung für folgende Personen: Besonders gefährdet sind 
Menschen ab dem 60. Lebensjahr, Schwangere, chronisch 
Kranke und medizinisches Personal. Schützen sollten sich 
auch alle anderen Personen, die ein erhöhtes Ansteckungs-
risiko haben sowie solche, die im nahen Umfeld andere 
anstecken und gefährden könnten, zum Beispiel Pflege-
personal, Busfahrer, Lehrkräfte oder Menschen in Pflege-
heimen. 
 
Die Viren können durch Husten, Niesen und über Hände 
sowie Oberflächen übertragen werden. Deshalb sind neben 
der Impfung gründliches Händewaschen und Abstand-
halten zu anderen Personen empfehlenswert. 
Dabei ist es wichtig, die Impfung jährlich zu wiederholen, 
weil sich die Grippeviren ständig verändern. Zehn bis 14 
Tage nach der Spritze hat der Körper ausreichend Schutz 
aufgebaut. 
SVLFG 
 

Exkursion:  Nutzung der Wasserkraft in 
Offenburg – Vom Mühlbachareal zum  

Großen Deich 
Die Nutzung der Wasserkraft in Offenburg hat eine lange 
Tradition. So siedelten sich jahrhundertelang Gewerbe, die 
von der Wasserkraft abhängigen waren, am Mühlbach-
kanal an. Inzwischen betreibt das E-Werk Mittelbaden in 
Offenburg zwei moderne Wasserkraftanlagen. Eine Anlage 
erzeugt seit 2014 regenerative Energie am Mühlbach. Die 
zweite Anlage steht an der Kinzig, hinter der Ableitung des 
Mühlbachkanals am großen Deich.  
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 An diesem Tag gewährt Georg Schmid, der beim E-Werk 
Mittelbaden viele Jahre lang für den Ausbau der Erneuer-
baren Energien verantwortlich war, Einblicke in die Wasser-
kraftanlagen und erklärt deren Aufbau und Funktionsweise. 
Geplant ist ein Spaziergang entlang des Mühlbachkanals 
vom Wasserkraftwerk am Mühlbach bis zu seiner Ableitung 
an der Schleuse Seewinkel, wo die Kinzig das Wasserkraft-
werk am Großen Deich speist. 
 
Die Kooperationsveranstaltung von VHS Offenburg, Büro 
für Klimaschutz der Stadt Offenburg und BUND-Umwelt-
zentrum Ortenau findet am Freitag, 22. Oktober 2021 um 
14 Uhr  statt, die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung 
ist bis 15. Oktober erforderlich unter anmeldung@vhs-
offenburg.de oder Tel. 0781 9364 200. 
Treffpunkt  ist amWasserkraftwerk am Mühlbach (Alte 
Spinnerei). 
 

ADFC Offenburg/Ortenau 
Wir laden zu zwei interessanten Radtouren ein. Weitere 
Infos unter https://offenburg.adfc.de 
  
So 10.10. Fahrradtour zum Tuniberg
Bahnfahrt nach Emmendingen. Durch den Teninger Wald 
zum Nimberg und weiter nach Gottenheim am Fuß des 
Tunibergs. Dem beschilderten Radweg durch das kleinste 
Weinanbaugebiet Deutschlands folgend erreichen wir die 
aussichtsreiche Südspitze mit Kapelle. Durch Winzerdörfer 
und über den Tierpark Mundenhof nach Freiburg. 
Rückfahrt mit der Bahn.
Ca. 60 km, überwiegend Asphalt mit kürzeren Steigungen.
Evtl. Einkehr in Straußwirtschaft, trotzdem bitte Vesper 
mitnehmen. 
Treffpunkt: 09.45 Uhr Bahnhof Offenburg Nordseite bei 
der Velostation
Abfahrt des Zuges in OG 10.06 Uhr, in Lahr 10.17 Uhr.
Bitte anmelden wegen Fahrkarten - TL steigt in Lahr zu
Tourenleitung: Georg Singrin Tel. 07821-922526
Mobil 0170-1797057 
  
 

Seminar - Hurra, ein Konflikt 
Zu einem Seminar „Einführung in die Gewaltfreie Kommu-
nikation (GFK) nach Marshall B. Rosenberg“ lädt die Evan-
gelische Erwachsenenbildung Ortenau nach Offenburg ein.
Die Gewaltfreie Kommunikation zeigt eine Möglichkeit, 
unterschiedliche Anliegen und Konflikte als Chance auf ein 
besseres, verbindenderes Miteinander zu erleben.
Sie lernen sich selbst und anderen auf einer tieferen Ebene 
zu begegnen und zu verstehen, so dass am Ende des 
Konflikts mehr Nähe und Vertrautheit entstehen können. 
Inhalte des Wochenendes werden sein:
• Vorstellung der GfK und des 4-Schritte-Models nach 

Rosenberg
• Sich aufrichtig ausdrücken und die anderen dabei im 

Blick haben
• Empathisches zuhören und vermuten
• Praktische Übungen an eigenen Gesprächs– und 

Konfliktsituationen
 
Termine: Sa, 16.10., 10.30 bis 17.30 Uhr und So, 17.10.21, 
11.30 bis 17 Uhr
Kosten: 135 Euro
Referentin: Monika Knaus, Religionspädagogin und Dipl. 
Sozialpädagogin, CNVC-zertifizierte GfK-Trainerin
Anmeldung unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder www.
eeb-ortenau.de. 

  
Seminar – Wertschätzende Kommunikation
Zu einem Seminar mit dem Titel „Wenn du den Raum 
betrittst, geht die Sonne auf – Wertschätzende Kommuni-
kation für Alltag und Beruf“ lädt die Evangelische Erwach-
senenbildung Ortenau nach Offenburg ein. 
In Schule, Beruf und Alltag sind wir es gewohnt, auf Defizite 
zu schauen und diese auch zu benennen. Das macht das 
Leben und die Beziehungen nicht gerade einfach(er).
Mit einem wertschätzenden Blick auf mich, mein Gegen-
über und die Situation verändert sich die Perspektive und 
die Kommunikation. Und das wirkt sich spürbar auf die 
Qualität der Beziehungen aus.
Im Workshop erhalten die Teilnehmenden eine Einführung 
in die Grundlagen der personenzentrierten Gesprächsfüh-
rung nach Carl Rogers und können in Kleingruppen konkret 
an eigenen Gesprächssituationen arbeiten.

Termine: Sa, 16.10.21, 10 bis 16 Uhr
Kosten: 40 Euro
Referentin: Ingeborg Zechmeister, Systemische Beraterin, 
Personenzentrierte Beraterin, Bildungsreferentin (TZI-
Diplom)
Anmeldung unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder www.
eeb-ortenau.de. 

Gerd Birsner kommt nach Bohlsbach -  
ein kultureller Höhepunkt im Bohlsbacher 

Jahreskalender 
Der Kulturförderverein Bohlsbach lädt ein auf Freitag , 
den 29.Oktober um 19.30 Uhr in die Gemeindehalle 
Bohlsbach zu seiner traditionellen Kulturveranstaltung 
im Herbst.  
Über Gerd Birsner aus Rheinau-Diersheim zu schreiben, ist 
so etwas wie die Quadratur des Kreises. Womit fängt man 
an? Mit der Musik, die ihm aus allen Poren quillt? Mit den 
Texten, die er aus dem poetischen Ärmel schüttelt? Mit der 
Bühnenpräsenz, die ihm den Titel der „Rampensau“ 
einträgt? Mit dem Knowhow des Rundfunksprechers und 
Medien-Technikers, der sich in seinem perfekt ausgestat-
teten Tonstudio ,,Schnoog Räckorts“ an Musik-, Film- und 
Hörbuchaufnahmen auslebt? Eins ist sicher: Die Muse, von 
der Gerd Birsner geküsst wurde, tat es wohl mit Vergnügen. 
Kein Wunder, dass nicht einmal „Corona-Corona“ diesem 
kreativen Kraftwerk den Ideenstrom abdrehen konnte. Wo 
andere Kulturschaffende immer mehr verzagten, nutzte der 
kurz vor dem Pandemieausbruch ins Rentenalter gekom-
mene Diersheimer die Zwangspause dazu, das Beste aus 
44 Jahren „fulminanter Birsnereien“ mit dem Titel „Hebby 
BIRS-Day“ auf CD zu pressen. 
Von ungefähr kommen solche Erfolge trotz noch so heißer 
Musenküsse freilich nicht. Vor den Preis hat das Leben 
auch in Gerd Birsners Fall den Fleiß gestellt. Lieder „mit 
dem Akzent auf dem badischen Akzent“, wie er selbst 
seine Mund art-Poesie gern definiert, schreibt er seit Mitte 
der 1970er Jahre. 1980 wurde er damit zum ersten Träger 
des „Kleinkunstpreises Baden-Württemberg“, startete 
gleichzeitig seine Rundfunk-Karriere beim SDR im Kinder- 
und Jugendprogramm. Mit seiner Musikformation „Birsner 
& Co“ gewann er bald nicht nur beim WDR den Wettbe-
werb „Folk im Sender“, sondern auch den Duisburger 
Wettbewerb „Internationales demokratisches Lied“, trat 
mit großem Erfolg bei Peter Horton in dessen ARD-Sendung 
„Nachtcafe“ auf, bestritt Auftritte beim ZDF und sogar im 
Fernsehen der DDR. 
Vorverkauf : 8 € Ortsverwaltung Bohlsbach , Abendkasse 
10 € 
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Bitte beachten sie, dass die Veranstaltung unter den allge-
mein gültigen Regeln der 3 G Coronaverordnung statt-
findet. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch. 
Kulturförderverein Bohlsbach 
 

Langer Kunstabend in der  
Städtischen Galerie Offenburg. 

Am Freitag den 15. Oktober 2021 von 18 - 22 Uhr findet 
in der Städtischen Galerie Offenburg ein langer Kunsta-
bend mit Kurzführungen zu der aktuellen Ausstellung 
„Chang Min & Eun Hui LEE. Malerei und Zeichnung“, Musik 
und Barbetrieb statt. 
  
Das südkoreanische Künstlerpaar Chang Min und Eun Hui 
Lee lebt seit 2003 in Deutschland. Beide haben an der 
Nürnberger Akademie Kunst studiert und waren Meister-
schüler von Ralph Fleck. 
Chang Min Lee malt figurativ und groß flächig mit dickem 
Farbauftrag. Wilde Tiere, üppige Natur und kuriose Szenen 
prägen die starkfarbigen Gemälde. Die Lebewesen treffen 
an exotischen Orten aufeinander, in fröhlich-ironischen, 
aber auch in geheimnisvollen Situationen. 
Im Zentrum der zeichnerisch angelegten, sehr feinen 
Malerei von Eun Hui Lee stehen Erlebnisse des Alltags und 
der häuslichen Umgebung. Verschiedene Traditionen und 
skurrile Einfälle verknüpfen sich. Beim Betrachten erhält 
man eine neue Sicht auf die Dinge und kann mit seiner 
Phantasie in surreale Welten reisen. 
  
Am Langen Kunstabend kann man die Ausstellung in 
besonderer Atmosphäre erleben. An der Bar gibt es 
verschiedene Getränke, den ganzen Abend legt Royal 
Monkey Sound Musik (Reggae, Dancehall und Rap) auf. 
  
Der Kunstverein Offenburg-Mittelbaden öffnet ebenfalls 
seine Türen. Hier zu sehen ist die gerade angelaufene 
Ausstellung „Between Drawing & Painting“ des in Japan 
geborenen Künstlers Koho Mori-Newton. 
  
Eintritt und Führungen sind frei! 
Keine Anmeldung erforderlich. 
  
Infos unter 0781 822040 oder auf https://www.galerie-
offenburg.de 
  
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der Pandemie-
Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaßnahmen 
(bei Basisstufe 3G-Nachweis, Kontaktnachverfolgung, 
Maskenpflicht). 
 

 
Meditatives Tanzen „Ich sammle  

Farben für den Winter“ 
Für die Jahreszeit, in der uns weniger Licht und Wärme zur 
Verfügung steht, tut es gut, seelisch-geistige Vorräte zu 
sammeln ...wie die Maus Frederik aus dem bekannten 
Kinderbuch. 
Welche Farbe assoziiere ich bei einer Musik, einem Tanz? 
Welche Farbe möchte ich jetzt besonders aufnehmen? 
Leitung: Claudia Schimmer, Dipl. Religions- und Tanzpä-
dagogin 
Wann: Dienstag, 19. Oktober 2021, 20 -21.30 Uhr 
Wo:  Gemeindezentrum Herz Jesu Rammersweier, Weinstr. 
159 

Zu beachten:  Es gilt die 3-G-Regel und Maskenpflicht bis 
zum Platz. Ein eigenes Getränk ist mitzubringen.
Anmeldung  unter kultur.musik.tanz@gmail.com  bis 
17.10.21 

LandFrauenVerein 
Offenburg / Land, Hohberg, 

Schutterwald

LandFrauenVerein-Offenburg / Land, Hohberg, 
Schutterwald  

Liebe Landfrauen,  
wie ihr sicher schon gelesen habt, müssen wir die Besich-
tigung bei Edeka Südwest in diesem Jahr Corona bedingt 
nochmals verschieben. Wir hoffen, dass es im nächsten 
Jahr stattfinden kann. 

Vorankündigung:  
Am Dienstag, den 26.10.2021 findet eine Besichtigung 
beim THW in Offenburg statt. Beginn ist um 14:30 Uhr und 
dauert ca. 2 Stunden. Coronabedingt nur begrenzte Teil-
nehmerzahl. 
Anmeldungen bis spätestens Freitag, 15.10.2021 bei 
Andrea Deck, Tel. 0781/34755. 
 


